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Allgemeine Informationen zum Lehrmittel
· Preis: Exlibris 19.50.- / Orell Füssli 26.90.- 
· Seiten: 287; zu «Ästhetizismus, Symbolismus, Expressionismus» 17 Seiten (davon knapp 8 Seiten Primärtexte)
· Inhalt: „Nur” Literaturgeschichte vom Mittelalter bis in die Gegenwart. (D.h. dass beispielsweise die Gattungen als solche nicht separat thematisiert werden).
· Aufbau: 6 Kapitel (durch Farben differenziert); Aufbau der Kapitel und Unterkapitel streng systematisch


Vor- und Nachteile des Lehrmittels

	Vorteile
	Nachteile

	relativ leicht (287 Seiten)
	Format; Doppelseite grösser als A4

	Layout: übersichtlich und sinnvoll.
Seiten sind nicht überladen; den Bildern und Primärtexten wird Raum gegeben.
	Layout: Vielleicht für die SuS weniger ansprechend, weil relativ nüchtern gehalten. (vgl. Meids «Das Buch der Literatur»)

	Viele Graphiken, Übersichten, Bilder und (auch längere) Primärtexte (jeweils um kurzen Kommentar ergänzt)
· Übersichten: sinnvoll und prägnant
· Bilder: genug gross, gute Qualität
	Keine Übersicht mit Epochenmerkmalen 

	Streng systematischer Aufbau der Kapitel und Unterkapitel; klarer roter Faden, Orientierung. 
	Könnten die Schüler den streng systematischen Aufbau allenfalls langweilig finden?

	Gliederung nach Epochen bzw. nach Epochengruppen (nicht z.B. langes 19. Jahrhundert), aber gleichzeitig Subsumierung unter Oberbegriffe (z.B. «Moderne – Vom Naturalismus bis zur Exilliteratur») > Einordnung einzelner literarischer Strömungen in einen grösseren Kontext (historisch, gesellschaftlich/sozial und literarisch)
	

	Einfache Sprache und klare Darstellung, ohne dass die Fachinhalte zu sehr vereinfacht werden. Bietet guten Überblick und macht Zusammenhänge offenbar.
	Grundsätzlich bleibt der Text eher an der Oberfläche. Welche Aspekte man weiter ausdifferenzieren und vertiefen möchte, muss man selbst entscheiden. 

	Themenkreise (exemplarische Texte inklusive Kurzkommentare)
	Themenkreise: Kommentare fallen etwas knapp aus; Vertiefung nötig

	Auflistung wichtiger Autoren
· Kurzinfo und Bild schafft Bezug
· Verweis auf Texte (Leseanregungen)
	Autorennennung mit Kurzbeschreibung nimmt viel Raum ein, bringt aber eigentlich nicht viel. Würde die Nennung der Namen nicht reichen?




Diskussionsfragen:
1. Lesen des Einleitungstexts (175f.): Was haltet ihr von diesem Einleitungstext? Würdet ihr mit ebendiesem arbeiten? Wie?
2. Überfliegen S.176-178: Was haltet ihr vom Autorenüberblick und den Kurzbeschreibungen?
3. Durchsehen S. 188-191: Was haltet ihr vom Aufbau der Themenkreise? Und von den Themenkreisen generell?
Lesen «Ich liebte ein Mädchen» (S. 188) und Kommentar (S. 190): Wie bewertet ihr den Kommentar zum Primärtext?
4. Abschlussdiskussion: Würdet ihr dieses Lehrmittel im Unterricht verwenden? Wenn nein, warum nicht? Wenn ja, wie würdet ihr es konkret einsetzen? 
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